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1 Meine SeeleH5315 ist meines LebensH2416 überdrüssig; ich will meiner KlageH7879 inH5921 mir freien Lauf lassenH5800,
will redenH1696 in der BitterkeitH4751 meiner SeeleH5315. [?]H5354 2 Ich will zuH413 GottH433 sagenH559: VerdammeH7561 mich
nichtH408! Lass mich wissenH3045, worüberH5921 H4100 du mit mir rechtestH7378. 3 Gefällt es dir, dassH3588 du
bedrückstH6231, dassH3588 du die ArbeitH3018 deiner HändeH3709 verwirfstH3988 und überH5921 den RatH6098 der
GottlosenH7563 dein Licht leuchtenH3313 lässt? [?]H2895 4 Hast du AugenH5869 des FleischesH1320, oderH518 siehstH7200 du,
wie ein MenschH582 siehtH7200? 5 Sind deine TageH3117 wie die TageH3117 eines MenschenH582, oderH518 deine
JahreH8141 wie die TageH3117 eines MannesH1397? 6 dassH3588 du nach meiner UngerechtigkeitH57711 suchstH1245 und
nach meiner SündeH2403 forschstH1875, 7 obwohlH5921 du weißtH1847, dassH3588 ich nichtH3808 schuldigH7561 bin und dass
niemandH369 ist, der ausH4480 deiner HandH3027 erretteH5337?

8 Deine HändeH3027 haben mich ganzH3162 gebildetH6087 und gestaltetH6213 umH5439 undH5439 umH5439, und du
verschlingstH1104 mich! 9 GedenkeH2142 dochH4994, dassH3588 du wie TonH2563 mich gestaltetH6213 – und zumH413

StaubH6083 willst du mich zurückkehrenH7725 lassen! 10 Hast du mich nichtH3808 hingegossenH5413 wie MilchH2461, und
wie KäseH1385 mich gerinnenH7087 lassen? 11 Mit HautH5785 und FleischH1320 hast du mich bekleidetH3847 und mit
KnochenH6106 und SehnenH1517 mich durchflochtenH7753. 12 LebenH2416 und HuldH2617 hast du mirH5973 gewährtH6213,
und deine ObhutH6486 bewahrteH8104 meinen GeistH7307. 13 Doch dies bargstH6845 du in deinem HerzenH3824; ich
weißH3045, dassH3588 dieses bei dir war2: [?]H428 [?]H2063 [?]H5973 14 WennH518 ich sündigteH2398, so würdest du mich
beobachtenH8104 und vonH4480 meiner UngerechtigkeitH5771 mich nichtH3808 freisprechenH5352. 15 WennH518 ich
schuldigH7561 wäre, weheH480 mir! Und wäre ich gerechtH6663, so dürfte ich mein HauptH7218 nichtH3808 erhebenH5375,
gesättigtH7649 von SchandeH7036 und mein ElendH6040 schauendH7202. 16 Und richteteH1342 es sich emporH1342, wie ein
LöweH7826 würdest du mich jagenH6679 und immer wiederH7725 deine WunderkraftH6381 an mir erweisen. 17 Du würdest
deine ZeugenH5707 mir gegenüberH5048 erneuernH23183 und deinen ZornH3708 gegenH5973 mich vermehrenH7235, stets
frische ScharenH6635 und ein HeerH24874 gegenH5973 mich entbieten.

18 WarumH4100 hast du mich doch ausH4480 dem MutterleibH7358 hervorgehenH3318 lassen? Ich hätte verscheidenH1478,
und keinH3808 AugeH5869 hätte mich sehenH7200 sollen! 19 AlsH834 ob ich nichtH3808 gewesenH1961 wäre, so hätte ich
seinH1961 sollen, vomH4480 MutterschoßH990 zu GrabeH6913 getragenH2986!

20 Sind meiner TageH3117 nichtH3808 wenigeH4592? Er lasseH2308 abH2308, wendeH7896 sich5 vonH4480 mir, dass ich mich
ein wenigH4592 erfreue, [?]H1082 21 eheH2962 ich hingeheH3212 (und nichtH3808 wiederkommeH7725) inH413 das LandH776 der
FinsternisH2822 und des TodesschattensH6757, 22 in das LandH776, düsterH5890 wieH3644 das DunkelH652, das Land des
TodesschattensH6757 und der UnordnungH3808 H5468 und wo das HellwerdenH3313 dem DunkelH652 gleichH3644 ist!

Fußnoten

1. O. Schuld
2. d.h. dass du dieses im Sinn hattest
3. And. üb.: Und es (das Elend) wächst; wie ein Löwe jagst du mich und erweist ... Du erneuerst usw.
4. W. Ablösungen und Heerschar. And. üb.: stets sich ablösende Heerscharen (von Qualen)
5. Nach and. Lesart: Lass ab, wende dich
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